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(T 1)

Der Membranmantel eines Kühlturms lässt sich als Rotationskörper darstellen. Dabei wird
das Hyperbelstück

x2 − z2 = 1, −1 ≤ z ≤ 1,

um die z-Achse gedreht. Wie groß ist das Volumen der entstehenden Menge

M = {(x, y, z) ∈ R3 : x2 + y2 ≤ 1 + z2, −1 ≤ z ≤ 1}?

(T 2)

(a) Es seien A ⊆ Rn beschränkt, j ∈ {1, . . . , n} und c ∈ R so, dass A ⊆ Hj := {x ∈ Rn :
xj = c} gilt, d.h. A ist in einer Hyperebene enthalten. Zeigen Sie, dass A messbar ist
und µ(A) = 0 gilt.

(b) Geben Sie eine Menge D ⊆ [0, 1]× [0, 1] an, die nicht messbar ist.

(T 3)

Es sei A ⊆ Rn eine messbare Menge und f : A → R eine Riemann-integrierbare Funktion.
Zeigen Sie, dass dann auch f+, f− und |f | auf A Riemann-integrierbar sind und dass die
Dreiecksungleichung ∣∣∣∣∫

A

f(x) dx

∣∣∣∣ ≤ ∫
A

|f(x)| dx

gilt.


